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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter  
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer:	 03834/8951-0	
Faxnummer:	 03834/8951 -99 und 8951-49	

LVB	 895110	 Frau Dr. Haack	
Sekretariat	 895111	 Frau Köpnick	

Hauptamt:			 
Schulen/Versicherungen	 895143	 Frau Mittag	
Lohn/Gehalt	 895113	 Frau Baumgard	
Protokollbüro	 895114	 Frau Buutz	

Ordnungsamt:			 
Leiter	 895120	 Herr Burgas	
Sachbearbeiter	 895121	 Herr Falk	
Meldestelle	 895122	 Frau Rockoff	
Wohngeldstelle	 895123	 Frau Krey
Standesamt	 895153	 Frau Bratner	
Fax	 895129		

Bauamt:			 
Leiter	 895130	 Frau Neumann	
Sachbearbeiter	 895131	 Herr Gaedtke	
Sachbearbeiter	 895132	 Frau Keil	
Liegenschaften	 895133	 Frau Volkmer	
Pachten	 	 	
Fax	 895139		

Kämmerei:			 
Leiter	 895140	 Frau Schröter	
Sachbearbeiterin	 895141	 Frau Sametzki	
Steuerangelegenheiten	 895142	 Frau Termünde	
Wasser- und Boden-	 	 	
verband/Mieten	 	 	
Sachbearbeiterin	 895118	 Frau Seelmann	
Kita/Tagesmütter	 895144	 Frau Seefeldt	

Kassenleiter	 895150	 Frau Walz	
Sachbearbeiter	 895151	 Frau Kaulfuß	
Vollstreckung	 895152	 Frau Zahn	

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 	 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Impressum
Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen mit öffentlichen 

Bekanntmachungen der Amtsverwaltung
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint alle 4 Wochen und wird kostenlos an  alle 
erreichbaren Haushalte im Amtsbereich verteilt.  Auflagenhöhe: 4.800
Herausgeber: 	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
	 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 
	 Tel.: 039931 / 57 90, Fax: 5 79 30
Satz und Druck:	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
	 E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
Hans-Joachim Groß, Geschäftsführer
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisli-
ste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen. Das amtliche Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in 
der Pressestelle der Verwaltung auf Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorge-
bene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Da-
bei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papier-
beschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzlei-
stung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bil-
der, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Bekanntmachung
Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

1. Nachtragshaushaltssatzung 2011
Die Gemeindevertretung beschloss am 21.06.2011 lt. § 50 KV 
M-V folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2011:

§ 1 
		  erhöht	 vermindert	 und damit
		  um	 um	 der Gesamtbetrag des
				    Haushaltsplanes
				    einschl. der Nachträge
				    gegenüber	 nunmehr
				    bisher	 festge-
					     setzt auf

		  EUR	 EUR	 EUR	 EUR

1. 	im Verwaltungs-
	 haushalt
	 die Einnahmen	 165.300		  2.144.100	 2.309.400
	 die Ausgaben	 25.300		  2.585.200	 2.610.500

2.	 im Vermögens-
	 haushalt
	 die Einnahmen	 12.300		  279.900	 292.200
	 die Ausgaben	 12.300		  279.900	 292.200

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag
	 der Kredite	 von bisher	 78.400 EUR
		  auf 	 97.500 EUR
	 davon für Zwecke
	 der Umschuldung 	 von bisher 	 0 EUR
		  auf 	 0 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der
	 Verpflichtungs-
	 ermächtigungen	 von bisher	 0 EUR
		  auf 	 0 EUR
3.	 der Höchstbetrag der
	 Kassenkredite	 von bisher	 683.600 EUR
		  auf	 458.600 EUR

§ 3 
Die Hebesätze fiir die Realsteuer bleiben unverändert.

Durch die Landrätin des Landkreises Ostvorpommern als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde wurde am 23.06.2011 die Genehmigung 
im § 2 Ziffer 1 Gesamibetrag der Kredite i. H. v. 97.500 € und 
Ziffer 3 der Höchstbetrag der Kassenkredite abweichend i. H. v. 
453.700 € erteilt.

Neuenkirchen, 23.06.2011

gez. Riechert 
Bürgermeister

Der Beschluss (NEU/068/2011) vom 21.06.2011 wird gemäß § 
48 KV M-V bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung und Anlagen 
können innerhalb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung 
zu den Öfhtungszeiten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Dersekow
Der Bürgermeister

2. Änderung Flächennutzungsplan 

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung Dersekow hat den Beschluss für die Auf-
stellung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans sowie einen 
ergänzenden Beschluss auf den Sitzungen am 26.5.2010 und am 
12.08.2010 gefasst.
Der Flächennutzungsplan soll in 3 Bereichen geändert werden.
Teilfläche 1:
Erweiterung des bislang raumordnerisch ausgewiesenen Eignungs-
raumes zur Errichtung von Windenergieanlagen westlich von Jo-
hannisthal.

Teilfläche 2:
Erweiterung der Gemeinbedarfsfläche zur Errichtung einer neuen 
Kindertagesstätte.

Teilfläche 3:
Ausweisung einer Fläche westlich des Geltungsbereiches des Be-
bauungsplans Nr.: 3 „An der Waldstraße“ zur Errichtung einer 
Reithalle.
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Als gesonderter Teil der Begründung wird ein Umweltbericht erar-
beitet.
Weitere bisher vorliegende Unterlagen können zu den Sprech-
zeiten im Amt Landhagen/Bauamt, Theodor-Körner-Straße 36, 
17498 Neuenkirchen eingesehen werden.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu 
unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 
geben.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird

am Mittwoch, dem 21.07.2011
um 18:00 Uhr
im Landhof Dersekow, Straße der Freundschaft 5 in Dersekow

durchgeführt.

04.07.2011

Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

Beschluss NEU/050/2011 

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 17.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:

Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 2.251.721,75 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 808.295,89 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH 	 421.607,04 €
-	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 100.872,00 €
-	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 -1.033,17 €

Summe bereinigter SoIl-Einnahmen 	 3.381.785,85 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 2.338.464,67 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 671.376,93 €
Darin enthalten Überschuss nach 
§ 39 Abs. 3 GemHVO VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VWH) 	 567.063,12 €
- 	 Abgang aller Haushaltsausgabereste (VMH) 	 37.617,65 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 3.539.287,07 €

Unterschied	 -157.501,22 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 10
davon anwesend: 	 9
Ja-Stimmen: 	 9
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Müller 	 gez. Riechert
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Neuenkirchen
Der Bürgermeister

Beschluss NEU/051/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 17.05.2011 fol-
genden Beschluss gefasst: 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 10
davon anwesend: 	 8
Ja-Stimmen: 	 8
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Riechert ausgeschlossen.

gez. Weichbrodt 	 gez. Müller
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Dersekow 
Der Bürgermeister

Beschluss DER/032/2011 
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 01.06.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 1.081.985,27 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 375.645,50 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
- 	 Abgang alle Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 	 200,62 €

Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 1.457.430,15 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 	 1.081.784,65 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 374.145,50 €
Darin enthalten Überschuss nach 
§ 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0,00 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VMH) 	 1.500,00 €
- 	 Abgang aller Haushaltsausgabereste (VMH) 	 0,00 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 1.457.430,15 €
Unterschied	 0,00 €



Nr. 07/2011	 – 5 –	 Landhagen
Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 9
davon anwesend: 	 9
Ja-Stimmen: 	 9
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Franz 	 gez. Virgils
Mitglied der Gemeindevertretung 	 1. Stellv. Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Dersekow 
Der Bürgermeister

Beschluss DER/033/2011 

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 01.06.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 9
davon anwesend: 	 9
Ja-Stimmen: 	 9
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Virgils 	 gez. Franz
1. stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Gemeinde Mesekenhagen 
Der Bürgermeister

Beschluss MES/039/2011

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 06.06.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2010:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 	 1.205.562,59 €
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 	 106.126,01 €
+ 	 neue Haushaltseinnahmereste VMH 	 0,00 €
-	 Abgang alte Haushaltseinnahmereste 	 0,00 €
-	 Abgang aller Kasseneinnahmereste VWH 	 155,39 €

Summe bereinigter Soll-Einnahmen 	 1.311.533,21 €

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt	 1.205.407,20 €
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 	 139.593,44 € 
Darin enthalten Überschuss nach 
§ 39 Abs. 3 GemHVO VMH 58.356,28 €
+ 	 neue Haushaltsausgabereste (VWH) 	 2.273,00 €
- 	 Abgang aller Haushaltsausgabereste (VMH) 	 35.740,43 €
- 	 Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 	 0,00 €

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 	 1.311.533,21 € 

Unterschied	 0,00 €

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 10
davon anwesend: 	 7
Ja-Stimmen: 	 7
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Nehls 	 gez. Seidlein
Mitglied der Gemeindevertretung 	 Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die 
Jahresrechnung 2010 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten 
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen, 
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Mesekenhagen 
Der Bürgermeister

Beschluss MES/040/2011
Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 06.06.2011 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern, dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2010 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 	 10
davon anwesend: 	 6
Ja-Stimmen: 	 6
Nein-Stimmen: 	 0
Stimmenthaltung: 	 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Seidlein ausgeschlossen.

gez. Nehls 	 gez. Waldmann
stellv. Bürgermeister 	 Mitglied der Gemeindevertretung

Bekanntmachung nach § 3a Satz 2, 
2. Halbsatz des Gesetzes über die  
Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft, Um-
welt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern

Vom 23.05.2011
Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Derse-
kow hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmenplan Teil X darge-
stellten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im genannten 
Bodenordnungsverfahren im Sinne des Flurbereinigungsgesetzes zu 
bauen.
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Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde hat eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c des UVPG in 
Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. September 2001 (BGBl. I S. 2350) durchgeführt. 
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass von dem Vorhaben 
keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten 
sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforder-
lich.
Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbstständig 
anfechtbar.
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbindung mit 
dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.

gez. Reimann

Amt Landhagen 	 Beschluss-Nr.: DER/072/2010
Ordnungsamt 	 Datum: 24.11.2010
Gemeindevertretung Dersekow	 - öffentlich

Beschluss 

Beratungsgegenstand:
Antrag auf Teileinziehung der Straße „Weberweg“

Beschluss
Die Gemeindevertretung Dersekow beschließt, eine Teileinziehung 
gemäß § 9 StrWG M-V der Gemeindestraße „Weberweg“ (Ge-
markung Dersekow, Flur 2, Flurstück 53/3) zu beantragen.
Es ist vorgesehen, dass die Straße für Fahrzeuge mit einem Ge-
samtgewicht über 7,5 t (VZ 262) gesperrt wird. Für Fahrzeuge, die 
Betriebs- und Versorgungsdienste ausführen, gilt die Einschränkung 
nicht. Das Zusatzzeichen (ZZ 1026-39) wird unter dem Verkehrs-
zeichen angebracht.

Begründung/Stellungnahme:
Entsprechend dem StrWG M-V ist die Gemeinde Dersekow Stra-
ßenbaulastträger der Straße. Ihr obliegt somit die Verkehrssiche-
rungspflicht.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab:
11	 Mitglieder gesamt 
  9 	 davon anwesend 
  9	 Ja-Stimmen 
  6	 Nein-Stimmen 
  0	 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V ausgeschlossen war/en: keiner

Gemeinde Dersekow 
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 9 Abs. 3 Straßen- und Wegegesetz  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(StrWG - M-V) 
- Beschluss -
Die Pläne liegen in der Zeit vom 13.07.2011 bis 13.08.2011 im 
Amt Landhagen, Ordnungsamt, Theodor-Körner-Straße 36, 17498 
Neuenkirchen während der Sprechzeiten

dienstags: 	 08:30 bis 12:00 Uhr und 
	 13:00 bis 18:00 Uhr 
mittwochs: 	 08:30 bis 12:00 Uhr 
donnerstags: 	 13:00 bis 17:00 Uhr

öffentlich aus.
Einwendungen gegen die Einziehung sind spätestens innerhalb von 
zwei Wochen nach Beendigung der Auslegung schriftlich oder zu 
Protokoll, während der Dienststunden des Amtes Landhagen, zu er-
heben.

Desekow, den 01.07.2011

gez. Virgils 
Bürgermeister

Die Gemeinde Hinrichshagen 
schreibt in der Ortslage von Hinrichshagen, am Apfelweg Bau-
grundstücke in ruhiger Wohnlage, verkehrsgünstig gelegen, für 
28,00 €/qm zuzüglich Nebenkosten, zum Kauf aus.
Die Größe des Grundstücks kann selbst gewählt werden.
Weitere Auskünfte erteilt das Amt Landhagen, Bauamt - Liegen-
schaften Tel.: 03834 895133 o. 03834 895132.
Schriftliche Angebote werden im Amt Landhagen, Bauamt, Liegen-
schaften Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen bis 14 Ta-
ge nach Erscheinen der Anzeige entgegengenommen.

Der Bürgermeister

Guest lernt sich kennen
Vor 740 Jahren gab es im Raum Diedrichshagen und Guest schon 
erste Besiedelungen. Ende des 19. Jahrhunderts entstand das Gut 
Guest, das wohl eher schlecht als recht lief. ... Und später versank 
der Ort im Dornröschenschlaf, das Gut verfiel, die Straßen waren 
manchmal unpassierbar und die großen LPG-Schweineställe am 
Rande des Dorfes hüllten alles in eine deftige Duftwolke. 
Aber Guest hat das Schmuddelimage endgültig abgelegt. Es ist 
inzwischen fast kultig geworden, hier zu wohnen. Immer mehr 
Familien (auch aus den alten Bundesländern) zog bzw. zieht es 
in dieses Idyll, in dem die Landstraße endet, die Kinder (fast) ge-
fahrlos auf der Straße spielen können, ein Storchenpaar mitten im 
Dorf nistet, Hühner gackern, die Schafe stolz ihre Lämmer präsen-
tieren, Kraniche aus ihrer Kolonie im nahen Moor auf die Wiese 
am Dorfrand kommen und kein Verkehrslärm die Stille unterbricht. 
Eine kleine heile Welt, ein Rückzugsort, an dem Kinder in und mit 
der Natur aufwachsen können. 
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Die meist sehr großen Grundstücke lassen Freiräume zu, die es in 
Wohnsiedlungen anderer Dörfer so nicht mehr gibt. Das Gutshaus 
ist saniert und wird von mehreren Familien bewohnt, der schöne 
alte Gutshof-Speicher ist ein toller Kindergarten („Wilde 9“) ge-
worden, auf dem Schweinestall-Gelände gedeihen Biogemüse und 
Kräuter und in den inzwischen 56 Häusern (Siedlung, Gutshof und 
Weitenhäger Landweg) leben fast 40 Kinder. Die Menschen grü-
ßen einander, wenn sie sich begegnen. …Eine fast familiäre At-
mosphäre, in der die Idee eines Dorffestes oder besser Guester 
Familientreffens geboren wurde. Gelegenheit, den „Neuen“ zu 
zeigen, dass sie hier willkommen sind, und den „Alten“, welch in-
teressante und nette Leute das Dorf dazubekommen hat. Ein paar 
Familien nahmen das kurzentschlossen in die Hand, organisierten 
in 4 Sonntagstreffen und mit privaten Spenden alles, was man so 
für ein Fest braucht und bedenken muss, luden alle Dorfbewohner 
ein und veranstalteten am 28. Mai 2011 „Guest tanzt aus dem 
Mai“! Auf dem festlich geschmückten Spielplatz hatten wir ein wun-
derschönes buntes „Zirkuszelt“ aufgebaut, das jemand organisiert 
hatte, davor eine Holztanzfläche, ein Riesengrill, tolle Beleuchtung, 
eine Zuckerwattemaschine, eine Kinderschminkstation (ein großes 
Dankeschön für das alles an das Schausteller-Unternehmen Mei-
sel aus Guest), eine Musikanlage, ein großes Trampolin (sogar 
ein Dixi-Klo) usw. usf. Tische und Bänke waren bei den Guestern 
ausreichend vorhanden und wurden auf die Festwiese geschleppt. 
Zum Auftakt gab es nachmittags ein Highlight für die Kinder: unser 
Bürgermeister Detlef Neumann stand mit seiner Kutsche und zwei 
Pferden vor unserem Festplatz, um die Lütten ein paar Runden um 
das Dorf zu kutschieren. Dann trudelte nach und nach das „Cate-
ring“ ein: die meisten Familien kamen mit einer Schubkarre voller 
Geschirr, mit Getränken, mit selbst gebackenem Kuchen für das 
Nachmittagskuchenbuffet, mit Salaten, selbst gebackenem Brot u. 
a. für das Abendbuffet.

 Auch für die Tombola packten viele Guester Päckchen, die verlost 
wurden und später getauscht werden konnten. Zwischendurch wur-
de die Tanzfläche zur Bühne für ein paar Linedance-Einlagen und 
Linedance-Workshops für „Mutige“. 

Am Abend brannten Kerzen und Fackeln rundherum, die freiwilli-
gen Grillmeister hatten gut zu tun, das Lagerfeuer zauberte Roman-
tik und die, die gerade nicht tanzten, hatten sich viel zu erzählen. 
Als dann überraschend noch der Gitarrist einer Band auftauchte 
und unentgeltlich ein kleines Liveprogramm bot, war das Fest per-
fekt. Die letzten gingen erst im Morgengrauen nach Hause. 
Ein schöner Maiausklang, bei dem die Guester näher gerückt sind 
und bei dem das „Nest“ am Ende der Landstraße von Diedrichsha-
gen noch heimeliger geworden ist.

Hannelore Schwenke

Neue Häuser in Steffenshagen

Nach Rechtskräftigkeit der Satzung entstehen in idyllischer Lage neue 
Häuser im OT Steffenshagen.

Neue Straße

Von Levenhagen bis Jarmshagen Hof I  wurde die Straße erneuert.

Grundschule „Lütte Nordlichter“ Dersekow

Terminübersicht für das  
1. Schulhalbjahr 2011/2012 
13.08.11
10:00 Uhr	 Einschulungsfeier
Woche v. 05. - 09.09.11	1. Elternversammlung
16./17.09.11	 Flohmarkt 
	 (Org.: Fö. V. Schule Dersekow)
19.09.11
18:30 Uhr	 Wahl des Schulelternrates
19:00 Uhr	 1. Schulkonferenz
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Oktober	 1. Wandertag
04. - 07.10.11	 Abschluss des Schulgartenjahres
10.10.11	 Projekttag zur Vorbereitung des Martins-

marktes
14.10.11
10:30 Uhr	 2. Herbst-Crosslauf (mit Sebastian Sylve-

ster)
17. - 21.10.11	 Herbstferien
11.11.11
ab 17:00 Uhr	 Martinsmarkt
Woche v. 14. - 18.11.11
ab 17:00 Uhr	 1. Elternsprechtag/Kl. 1
25.11 + 18.11.11	 bewegliche Ferientage
November	 Schilfveranstaltung
3. Novemberwoche	 Jahreshauptversammlung Förderverein 

Schule Dersekow
Dezember	 Weihnachtsmärchen
06.12.11	 gemeinsame Nikolausfeier aller Klassen
Woche v. 05. - 09.12.11
ab 17:00 Uhr	 1. Elternsprechtag/Kl. 2 - 4
22.12.11 - 03.01.12	 Weihnachtsferien
Januar	 Fasching
18.01.12	 Zensurenschluss für das 1. Schulhalbjahr
23.01.12	 Klassenkonferenzen
03.02.12	 Zeugnisausgabe
06. - 17.02.12	 Winterferien

Monatlich:	 1 x Absprache Schule/Hort
	 1 x Klassensprecher

Der Terminplan wurde durch die Schulkonferenz am 23.05.11 be-
stätigt.

F. Müller 		  K. Lippold
Vors. d. Schulkonferenz 	 Schulleiterin

Sport frei!

Am 1.6.2011 fand in der Grundschule „Lütte Nordlichter“ Der-
sekow das diesjährige Sportfest statt. Alle Jungen und Mädchen 
waren gut vorbereitet. Besonders wichtig waren die Ergebnisse 
im Dreikampf (50-m-Lauf, Weitsprung, Schlagballweitwurf). Hier 
erreichten Max Stüber und Fiona Hammerschmidt die höchste 
Punktzahl. Außerdem konnte man seine Kräfte bei lustigen Wettbe-
werben (z. B. „Sockenweitwurf“) messen. Vergleiche gab es auch 
im Fußball, beim Tauziehen und Zweifelderball. Alle warteten ge-
spannt, ob sie auf der abschließenden Siegerehrung zu den Ge-
winnern gehörten. Großer Dank gilt den vielen fleißigen Helfern, 
besonders den Schülern und Lehrern des Gützkower Gymnasiums.

Die Lehrer der Grundschule

Aufführung „Ritter Rost“

Am 23.05.11 war in der Grundschule „Lütte Nordlichter“ ein Mu-
sical. Es lief von 17:00 bis 18:00 Uhr. Die Theatergruppe konnte 
das Publikum in die Eiserne Burg von Ritter Rost einladen. Es wa-
ren 150 Zuschauer. Am Anfang erzählten die Zirkusdirektorinnen, 
dass sie eine Feuerwehr brauchten. Dann sangen alle das Lied 
„Tief im Fabelwesenwald“. Der Ritter Rost, das Burgfräulein Bö, ihr 
Hut und Luna waren danach in der Burg und redeten. Ritter Rost 
sang sein Lied und ritt zum Zirkus. Bö, Luna und der Hut diskutier-
ten darüber, dass sie nicht in den Zirkus durften. Bö und Luna san-
gen ihr Lied. Im Zirkus traten 5 Fabelwesen gegeneinander an und 
jeder sang eine Strophe. 

Der Bauchredner sagte ein Gedicht auf, Mies der Werwolf ein 
Lied, der Vampir machte ein Flugkunststück, Goldi tanzte und Koks 
spuckte ein Feuerwerk. Der Ritter ritt zur Burg und der Hut sang 
sein Lied. Bö und der Hut ritten zum Zirkus. Bö sang das Angriffs-
lied. Koks sang das Schimpflied. Koks und Bö kämpften. 
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Weil Koks den Zirkus in Brand gesetzt hatte, bekam er die „Lästige 
Liste der Täglichen Pflichten“ auferlegt. Die Zirkusdirektorinnen san-
gen ihr Lied „Der Prinz von Katalanien“. Zum Schluss sangen alle 
„Das Feuerballett“ als Zugabe.

von Katharina-Sophie (Kl. 4b GS „Lütte Nordlichter“ Dersekow)

Unser Besuch bei der  
Freiwilligen Feuerwehr in Weitenhagen
Herr Reusch ermöglichte uns diesen Besuch bei der Feuerwehr. 
Ganz gespannt lauschten die Kinder seinen Erklärungen über die 
Fahrzeuge sowie die Feuerwehrtechnik.
Stolz durften die Kinder im Feuerwehrauto bzw. im Mannschafts-
wagen sitzen und sich wie richtige Feuerwehrleute fühlen. Dieses 
Gefühl wurde noch verstärkt, als die Kinder einen Feuerwehrhelm 
von den „großen“ Feuerwehrleuten bzw. von der Jugendfeuerwehr 
aufsetzen durften.

Viele Kinder wollten danach sofort Feuerwehrmann sein, sodass 
Herr Reusch ihnen erklärte, dass sie mit  6 Jahren bei der Jugend-
feuerwehr mitmachen dürfen.
Ganz wichtig war bei unserem Besuch auch, dass Herr Reusch den 
Kindern erklärte, wie gefährlich es ist, wenn Kinder mit Feuer (z. B. 
Feuerzeug oder Streichhölzern) alleine experimentieren.
Das Allerbeste zum Schluss war das Wasserspritzen mit der Hand-
pumpe.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei Herrn Reusch nochmals recht 
herzlich für diesen aufregenden Vormittag bedanken.
Die Igel-, Hasen- und Eichhörnchengruppe sagen DANKE.

Kati Below

Jetzt macht es blubb blubb…

Nun ist es so weit, die ILL-Krippe „Lütte Waldströper“ aus Wei-
tenhagen hat ihr langersehntes Aquarium bekommen. Dank einer 
großzügigen Spende von Familie Lafsa konnte der Traum nach lan-
ger Wartezeit in die Tat umgesetzt werden.
Mit viel Liebe und Können wurde das Aquarium von Herrn Roth 
und Herrn Schröder gestaltet und mit Leben gefüllt. Die Kinder ste-
hen täglich mit großen Augen vor dem Aquarium und beobachten 
Platys, Mollys, Panzerwelse und Garnelen. Wir möchten allen Be-
teiligten recht herzlich für ihre tolle Unterstützung danken.

Die Kinder und Erzieher der ILL-Krippe „Lütte Waldströper“

ILL-Bewegungs-Kita „Waldströper“ Weitenhagen
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Die Waldströper mit  
fachkundiger Unterstützung unterwegs 

Herr Otto, ein Diplombiologe, hatte sich bereit erklärt, mit uns 
Waldströpern die Pflanzen- und Tierwelt in unserer Umgebung zu 
erkunden.
Er vermittelte uns viele interessante Dinge über Tier- und Pflanzen-
arten in unserem Wald bzw. auf der  angrenzenden Wiese. Seine 
Erklärungen waren für Klein und Groß verständlich und prägten 
sich bei uns ein.
So hörten wir den Buchfink singen, es hörte sich so an wie „Regen, 
Regen“. Herr Otto erklärte uns hierzu, dass der Vogel spürt, dass 
es bald Regen gibt. Die Kinder meinten dazu, dass es stimmt, denn 
der Wetterbericht habe auch Regen angesagt.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei Herrn Otto für den 
interessanten Vormittag bedanken.

Kati Below

Unser Ausflug in den „kunti-bunt“

Es war ganz einfach toll. So viel Spaß und Entspannung hatten wir 
lange nicht mehr. Heute morgen sah das noch ganz anders aus. 
Alle Kinder waren schon sehr früh da. Dementsprechend war es 
laut, unruhig und alle Kinder waren so etwas von aufgeregt. Eine 
Nervenprobe für die Erzieherinnen. Nach einer sehr angenehmen 
Busfahrt mit Herrn Tietze stieg die Spannung dann ins Unermess-
liche. Nach einer ernsten Belehrung gab es dann kein Halten mehr. 
50 Kindergartenkinder stürzten sich auf Trampoline, Wabbelrut-
schen, Mega-Schnappi und ein riesiges Klettergerüst. 10 Krippen-
kinder eroberten mit den Erzieherinnen und Eltern zuerst einmal 
den Tobebereich für die Kleinen. Es dauerte nicht lange und dann 
waren auch die Erwachsenen nicht mehr zu bremsen. 

Eine halbe Stunde später waren alle richtig quitsche - quatsche 
durchgeschwitzt. Gut, dass wir Becher und Wasserflaschen dabei 
hatten. Alle nassen Unterhemden wurden gut beschriftet in Birgits 
Rucksack verstaut. Zum Abschluss bekam jedes Kind einen Lut-
scher und einen Stempel, damit es am Nachmittag vorbeikommen 
kann. Danke, liebe Mitarbeiter vom „kunti-bunt“, danke lieber Herr 
Tietze, es war ein wunderbarer Tag.

Die Erzieherinnen der Kita Wackerow

Farbwoche in der  
Kita „Entdeckungskiste“ Wackerow
Es ist schon eine lange Tradition, in der Kita eine Farbwoche 
durchzuführen. Jeder Tag hat eine andere Farbe. Alle Kinder und 
Erzieher/innen haben die Sachen in der entsprechenden Farbe an: 
Am Montag blau, am Dienstag grün, am Mittwoch rot, am Don-
nerstag gelb und am Freitag weiß. 
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Entsprechend der Farbe wird dann auch etwas besonderes geba-
stelt, getuscht, gestaltet. Am 24.06.11 war der Höhepunkt, näm-
lich der Weiß-Tag, der Hochzeitstag. Es gab 11 Paare, 6 aus der 
„Picasso-Gruppe“ und 5 aus der „Einstein-Gruppe“. Die Eltern ha-
ben ihre Kinder ganz wundervoll angezogen, tolle Hochzeitssträu-
ße gebunden, Dekoration mitgebracht und bei den Vorbereitungen 
geholfen. An dieser Stelle allen Beteiligten ein großes Dankeschön. 
Viel Mühe hat sich auch Peggy Röder, unsere Praktikantin, gege-
ben - denn schließlich hat man so eine „Massenhochzeit“ ja nicht 
jeden Tag...
Für alle Kinder war es eine gelungene Woche und ein toller 
„Weiß-Tag“. 

B. Kamberg und R. Reicke

1 - 2 - 3 - Sport frei!
Am 28. Mai war es wieder einmal so weit. Die Kinder und Eltern 
fieberten schon lange dem großen Familiensportfest der Kita „Son-
nenblume“ in Dersekow entgegen. Auf dem großen Sportplatz des 
Ortes begann die Eröffnung des Festes  bei herrlichstem Sommer-
wetter mit einer Aufführung der Kita-Tanzgruppe. 
Dann ging es richtig los. Jede Familie bekam einen Laufzettel für 
alle zu absolvierenden Stationen und bekam dort jeweils verschie-
dene Stempel. Wer alle 6 Stempel gesammelt hatte, erwies sich 
als echte Sportskanone und konnte sich über Sachpreise und klei-
ne Naschereien freuen. Besonders großen Spaß hatten alle beim 
Schubkarrenrennen, aber auch beim Dreibeinlauf, Sackhüpfen, 
Eierlauf, Skilauf und Dosenwerfen wurde mächtig gewetteifert. Be-
gleitet von Kinderpartymusik fand auf dem Platz neben dem Tor-
wandschießen noch ein Fußballspiel statt, bei dem die Väter gegen 
ihre Kinder antreten konnten.

Zwischendurch hatten alle Gelegenheit, sich bei Kaffee, Kuchen, 
Getränken und gegrillter Wurst zu stärken und eine Pause einzu-
legen. 

Nach den Wettkämpfen nutzten viele noch einmal die Möglichkeit, 
an den Stationen und Geräten ihre Geschicklichkeit und Schnel-
ligkeit außerhalb der Wertung zu testen. Alle hatten sichtlich viel 
Freude an der Bewegung bis in den späten Nachmittag. 
Wir möchten uns ganz herzlich beim Sportverein Dersekow für die 
Bereitstellung des Sportplatzes und die gut organisierte Zusammen-
arbeit bedanken.
Ebenfalls ein großer Dank an die Eltern und die ansässige Orts-
gruppe, die uns mit frisch gebackenem Kuchen und tatkräftiger Un-
terstützung an diesen schönen Nachmittag so toll unterstützten. 

Das Erzieherteam
Kita „Sonnenblume“ Dersekow

2. Stresower  
Sommerfest
Die Gemeinde Behrenhoff  

lädt zum 2. Stresower Sommerfest  
am 30. Juli 2011 ab 15:00 Uhr  

am Gemeindezentrum Stresow ein.

Ab 19:00 Uhr 
Disko mit Musikmix-Hits Behrenhoff 

Eintritt frei
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Jahrgang 07/Nummer 03
Mittwoch, den 02. März 2011

DerAmtsbote
Am Peenestrom

Informationen
des Amtes Am

Peenestrom

Buddenhagen (1), B
uggenhagen (2), Ho

hendorf (3), Krumm
in (4),

Lassan (5), Lütow
(6), Sauzin (7), Wol

gast (8), Zemitz (9)

www.wolgast.de • www.amt-am-peenestrom.de

Frühlingsboten

Bild: Archiv

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

Jahrgang 5 Mittwoch, den 08. Juni 2011 Nummer 06

mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Liepen, Medow, Neetzow, Neu Kosenow, Neuendorf A/B,

Neuenkirchen, Postlow, Putzar, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe

Amtliches Mitteilungsblatt des AmtesAnklam-LandAnklam-Land
„Klecks“

Wir suchen eine/n zuverlässige/n Zusteller/in
für das Verteilgebiet Landhagen, OVP, Züssow,Wolgast,

Dreikaiserbäder, Anklam Stadt, Anklam Land, Lubmin, Usedom Süd, Usedom Nord
ab Januar 2012.

Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMER
Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMERStadtkurier
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Montag, den 06. Juni 2011
Nummer 06

Amtliches Mitteilungsblatt des Landkreises OstvorpommernECHOeeneeenePeene

Die nächste

Sie sind wöchentlich oder zweiwöchentlich für uns
tätig.Wir liefern die Zeitungen zu Ihnen nach Hause.
Die Bezahlung erfolgt monatlich. Der Zustellerver-
trag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.

Wir suchen Schülerinnen und Schüler, Rentnerin-
nen und Rentner sowie Hausfrauen.

D-17209 Sietow • Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31

Telefax: 039931 5 79 30

E-Mail: ag@wittich-sietow.de

oder bei unserem Vertriebspartner

D-54343 Föhren • Postfach 11 53
Telefon 06502 9147715 oder 06502 9147714
Telefax: 06502 9147701
E-Mail: service@mvg-zeitungsvertrieb.de
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Jahrgang 05
Mittwoch, den 29. Juni 2011

Nummer 02

und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen

ieseblickieseblick

Foto: Katherina Lübcke
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und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen
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KatherinaKatherina Lübcke

Jahrgang 7
Mittwoch, den 09. Februar 2011

Nummer 02

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATTAMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATTDES AMTES ZÜSSOWmit der amtsangehörenden Stadt Gützkow und den Gemeinden

Bandelin, Gribow, Groß Kiesow, Groß Polzin, Karlsburg, Klein Bünzow,
Kölzin, Lühmannsdorf, Murchin, Rubkow, Schmatzin,Wrangelsburg, Ziethen und Züssow

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT

„Amtliches Bekanntmachungsblatt“ - kostenlos

Die Spuren
unserer
Vorfahren
liegen häufig
unbemerkt
unter unseren
Füßen …
… beim Bau der Erdgaslei-tung OPAL stießen die Ar-chäologen auch in unseremAmtsbereich auf zahlreicheFundstücke.

Das Pommersche Lan-desmuseum in Greifswaldzeigt in einer Sonderaus-stellung Ausgrabungsfundeu. a. aus Steinfurth undWrangelsburg.

Mehr auf Seite 24

Fund bei Steinfurth: Kragen-flasche aus der Jungsteinzeit,4100 - 2800 v. Chr. Das Fotowurde uns vom PommerschenLandesmuseum zur Verfügunggestellt.

Foto: © Pommersches Landesmuseum

Jahrgang 7

Mittwoch, den 2
2. Juni 2011

Nr. 06

Bürgerzeitung für die Gemeinden Benz, Dargen, Garz, Kamminke, Korswandt, Koserow,

Loddin, Mellenthin, Pudagla, Stolpe auf Usedom, Ückeritz, Zempin, Zirchow und die Stadt Usedom

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Usedom-Süd für die Gemeinde Rankwitz

„Heuernte“

Die
unserer
Vorfahr
liegen
unbemer
unter
Füßen
… beim
tung
chäologen
Amtsbereich
Fundstücke.
Das
desmuseum
zeigt
stellung
u. a.
Wrangelsburg.

Mehr auf
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Offizieller Start mit der 8 der 53 Verleihstationen auch im Inselnorden (mehr unter www.usedomrad.de)
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Mittwoch, den 02. März 2011
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KAISERBÄDER-BOTE

A h l b e c k H e r i n g s d o r f B a n s i n

D i e d r e i S e e h e i l b ä d e r au f U s e d o m

Amtliches Mitteilungsblattder Gemeinde Ostseebad Heringsdorffür die Seebäder Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf unddie Ortsteile Bansin-Dorf, Gothen, Neu- und Alt-Sallenthin sowie Sellin

Die gläserne Ostseetherme in den Kaiserbädern präsentiert sich im 15. Jahr ihres Bestehens mit neuen Angeboten und im farben-

freudigen Outfit

Keine Chancen für Schnee,Eis und Kälte - heiße Temperaturen,sprudelndes Solewasser und Ruhezeitenim Gesundheitsstudio sorgen für Wohlfühlatmosphäre

Juni 2011
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Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen
mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow,

Diedrichshagen, Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes
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Riemser Berufskleidung GmbH
Am Bahndamm 4 • 18519 Sundhagen/OT Miltzow • Tel. 038328/7 06 20 • Fax 038328/7 06 25

Internet: www.riemserbk.de • E-Mail: info@riemserbk.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

Alles günstig auch im Shop -
www.riemserbk.de

GMBH

RIEMSER
BERUFSKLEIDUNG

Zunfthose
Gr. 44 - 66 + Übergrößen

ab 39,90 €

Zunftshorts
Gr. 44 - 66 + Übergrößen

ab 32,15 €

kurze Hose-Bermuda
versch. Farben

Gr. 44 - 66 + Übergrößen

ab 29,38 €

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung

Von A wie Agentur bis Z wie Zirkus -
hier fi nden Sie den richtigen Ansprechpartner!

Foto: www.fl iegen-sparen.de

FachmannA   bis   Z
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Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinden 
Dersekow/Levenhagen und Görmin
In diesen Tagen sind viele kleine und große Leute unterwegs in den 
Urlaub und dabei soll sie dieser alte irische Reisesegen begleiten:
Möge die Straße deinen Füßen entgegenkommen.
Möge der Wind stets im Rücken sein.
Möge die Sonne warm auf dein Gesicht scheinen,
der Regen sanft auf deine Felder fallen.
Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich stets in seiner Hand.

Gottesdienste und Feiern

Sonntag, den  17. Juli
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Dersekow
	 anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, den 24. Juli
10:00 Uhr 	 Gottesdienst Görmin
Samstag, den 30. Juli
17:00 Uhr  	 Gottesdienst Dersekow z. Wochenschluss
Sonntag, den  7. August 
10:00 Uhr  	 Gottesdienst Görmin
Sonntag, den 14. August 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst Dersekow z. Schulanfang
	 anschl. Kirchenkaffee

Weitere Termine in der Vorschau:

Seniorennachmittage
19. Juli 	 14:30 Uhr  	 Pfarrhaus Dersekow
16. August 	 14:30 Uhr  	 Pfarrhaus Dersekow
20. September 	 	 Ausflug zum Bibelzentrum 
	 	 Barth
Sommerfest
21. August 	 11:00 Uhr  	 Alt-Jargenow
	 	 Klingende Kirchen

Klingende Kirchen

Wir laden herzlich ein:
12. August, 		  19:00 Uhr 	 Kirche Levenhagen
„Bach und Brasilien“
Konzert für Klarinette und Flöte;
Zoltan Jeney & Herbert Hadrich (Neustrelitz)

Kirchenchor
Wer Lust hat zum Mitsingen: Unser Kirchenchor trifft sich immer 
montags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im  Pfarrhaus in Dersekow.
Bitte melden bei Herrn Bartolomäus! (03834 502191)

Evangelisches Pfarramt Dersekow
Pfarrer Dr. Irmfried Garbe
Ernst-Thälmann-Str. 12, 17498 Dersekow
Tel.: 03834 5650  Fax: 03834 886273
Internet: http://www.kirchengemeinde-dersekow.de
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

L. Mähl
Vors. des GKR 

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Sonntag, 17. Juli
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 24. Juli
10:00 Uhr, 	 Gristow, Gottesdienst 

Sonntag, 31. Juli
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 7. August
10:00 Uhr, 	 Neuenkirchen, Gottesdienst

Konzert mit jiddischer Musik in der Kirche zu Gristow
Am Freitag, dem 22. Juli, um 19:30 Uhr beginnt ein vom Förder-
verein veranstaltetes Konzert in der Gristower Kirche. Als Gast 
konnte die russische Sängerin Valeriy Shishkova, die heute in Dres-
den lebt, gewonnen werden. Sie wird jiddische Lieder singen.

Konzert für Trompete und Orgel in der Kirche zu Gristow
Am Mittwoch, dem 10. August, um 19:30 Uhr findet ein weiteres 
Konzert in der Gristower Kirche statt. Es musizieren Christoph 
Tiede, Trompete, aus Altenhagen und an der historischen Buch-
holz-Orgel Christian Frommelt aus Bonn.

Proben der Musikkreise der Gemeinde
Im Sommer machen unsere Chöre und Musikkreise Ferien. Mitte 
August beginnen die Proben wieder wie gewohnt.

Gemeindekreise in Neuenkirchen
Die Gemeindekreise machen im Monat Juli Ferien. Nächste Treffen 
sind erst wieder Mitte August statt.

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt, 
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 
Neuenkirchen, Tel. 03834 799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechzeiten: dienstags, 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkir-
chen	 donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer im Pfarrhaus in 
Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefo-
nischer Absprache möglich. 

Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Weitenhagen

Gottesdienste Juli - August 2011

17.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: W. Breithaupt
24.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
31.07. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
07.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
14.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
21.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt
28.08. 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Wolfgang Breithaupt

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche stattfindet.



Nr. 07/2011	 – 15 –	 Landhagen
Angebote unserer Gemeinde
Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am 
Abend innehalten möchte. Gemeinsam beten wir in der Tradition 
der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen 
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO?	 Kirche
WANN?	 Dienstag - Freitag, 12:00 Uhr

Minitreff 
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3 
Jahren.
Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel, feiern 
miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee und Gebäck.
WO?	 Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN?	 dienstags von 15:30 - 17:00 Uhr 
Termin:	 Sommerpause

Hauskreise
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Bezie-
hungen innerhalb der Woche zu pflegen.
WO?	 Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstraße 30
WANN?	 montags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Böhm - Tel. 

510548
WO?	 Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße 94 im 

Pfarrhaus
Wann?	 donnerstags um 19:30 Uhr mit Ehepaar Breithaupt - 

Tel. 80330

Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben, 
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns 
mittwochs von 09:30 - 12:00 Uhr im Büro des Hauses der Stille 
unter Telefon 80330.
Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

Tagesfahrt der OG der Volkssolidarität  
Weitenhagen am 18.06.2011 nach Stolpe
Am 18.06.2011 war es wieder so weit, die OG der Volkssolida-
rität Weitenhagen startete Ihren Jahresausflug. Diesmal fuhren 
wir mit dem Bus von Weitenhagen bis zum Hafen nach Loitz. Um 
10:00 Uhr schipperten wir mit der „Hamburg“ auf dem Amazonas 
des Nordens der Peene in Richtung Stolpe.
Im „Stolper Fährkrug“ wurden wir zum Mittagessen erwartet.
Gegen 14:30 Uhr begann eine Führung durch die Gemeinde Stol-
pe mit ihren Sehenswürdigkeiten. Die Angestellte der Gemeinde 
Stolpe, Frau Gehrke, führte uns auch durch die Ruinen des ersten 
Benediktiner-Klosters Pommerns, welches 1153 gegründet wurde. 
An dieser Stelle ein ganz großes Lob und Dankeschön an Frau 
Gehrke, die ihre interessanten Ausführungen ohne Punkt und Kom-
ma, wie ein wandelndes Geschichtsbuch rüber brachte. Die Füh-
rung endete am Wasserwanderrastplatz, wo wir uns mit Kaffee 
und hausgebackenem Kuchen stärkten. Das Wetter meinte es auch 
gut mit uns und so ging ein erlebnisreicher, schöner Tag seinem 
Ende zu. Um 17:15 Uhr traten wir dann mit dem Bus unsere Heim-
fahrt an.
Ein Dankeschön an die Verkehrsbetriebe Greifswald-Land für den 
pünktlichen Bustransfer, dem „Stolper Fährkrug“ für die Reservie-
rung zum Mittagessen und der Betreiberin des Wasserwanderrast-
platzes für den selbst gebackenen leckeren Kuchen.

Brigitte Volkmer

3. Bericht Juni 2011 Treffpunkt des  
LANDFRAUEN-Kreisvereins Lubmin e. V.,
www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de
Ortsverein Neuenkirchen

Die Sommerpause des Landfrauenverbandes wurde eingeleitet 
durch zwei wunderschöne Veranstaltungen. 
Das Wetter und die Stimmung waren prächtig, denn es ging am 
28.06.2011 wieder nach Leist zur Familie Schütz zum Grillen. 
Kunst offen war wieder angesagt. 

Ein Grillnachmittag der besonderen Art. 
27 Landfrauen, 3 Vertreterinnen des Reiterhofes Leist I und Herr 
Hille feierten nun zum zweiten Mal auf dem Hof der Familie Schütz 
und es war wirklich ein besonderes Erlebnis. Die 3 Männer Ul-
li Heitmann, Jürgen Ohseloff und Horst Mattausch waren wie im-
mer die besten Grillmeister, die wir uns denken können. Einige der 
Landfrauen waren zum ersten Mal in der Steinwerkstatt. Sie kamen 
aus dem Staunen nicht mehr raus. 
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Peter Schütz kommt an keinem Stein vorbei. Steine in Hülle und Fül-
le, von verschiedenster Form und Beschaffenheit. Er zauberte aus 
den Steinen Vasen, Vogeltränken und sogar Häuser. Ein Besuch in 
der Steinwerkstatt in Leist lohnt sich immer. Helga und Peter Schütz 
waren tolle Gastgeber. 
Wir danken der Familie Schütz für den zauberhaften Nachmittag

Reisebericht 2011 der Landfrauen nach Potsdam 
Nach der gelungenen Busfahrt im vergangenen Jahr nach Berlin, 
die den Besuch des Bundestages, eine Stadtführung, eine Schiff-
fahrt vom Wannsee nach Potsdam auf der Havel sowie Kaffee-
trinken am See in Neuruppin beinhaltete, unternahmen die reise-
lustigen Landfrauen mit zahlreichen Gästen diesmal im Juni ihre 
Busfahrt nach Potsdam.
Mit einer illustren Gesellschaft von 50 Personen begann die Fahrt 
ab 6:00 Uhr von Neuenkirchen über die „Ostseeautobahn“ A20 
nach Süden. Bei strahlendem Sonnenschein entlang von blühenden 
Rapsfeldern sowie durch das prächtige Waldgebiet der Schorf-
heide erreichten wir nach einer Rast gegen 10:00 Uhr unser NH-
Hotel in Kleinmachnow.
Vor Ort erwartete uns bereits der bestellte Stadtführer und so ging 
es unter professioneller Führung mit unserem Bus durch eine der 
schönsten Gegenden von Potsdam. Wir erfuhren Interessantes über 
die Entstehung und die Entwicklung der gesamten Potsdamer Kul-
turlandschaft, die bereits 1990 zum UNESCO-Welterbe erklärt 
wurde. Dazu zählen u. a. die Parkanlagen Sanssouci, Neuer Gar-
ten, Babelsberg, Glienicke und die Pfaueninsel, also insgesamt fast 
20 Schlösser oder Palais.
In Absprache mit unserem Stadtführer begaben wir uns zu Fuß 
durch eine der fantastisch angelegten Parkanlagen bis hin zum 
Schloss Sanssouci. Hier ließ der preußische König Friedrich der 
Große 1745 bis 1747 ein Sommerschloss im Stil des Rokoko mit 
Weinbergterrassen errichten. Auf dem Weg sahen wir entfernt in 
entgegengesetzter Richtung das barocke Neue Palais, das größte 
Schloss der brandenburgischen Hauptstadt. 

Dank unseres Stadtführers konnten wir viele Sehenswürdigkeiten, 
die wir aufgrund der weitläufigen Landschaft keineswegs zu Fuß 
erreichen konnten, gut vom Bus aus sehen. So konnten wir einen 
näheren Blick auf das Neue Palais, das Schloss Belvedere, die Asi-
atische Ornamentik am Chinesischen Haus bewundern. Wir fuh-
ren auch ins Holländische Viertel, bestehend aus 134 Häusern aus 
rotem Backstein. Friedrich Wilhelm I. ließ 1733 bis 1740 dieses 
Viertel errichten, um seinerzeit holländische Handwerker nach Pots-
dam zu locken.
Zu guter Letzt fuhren wir noch am gut erhaltenen Nauener Stadt-
tor und der Peter- und Paul-Kirche vorbei und sahen einen Teil der 
Russischen Kolonie „Alexandrowka“.
Diese Kolonie von russischen Fachwerkhäusern ist ein Denkmal der 
Erinnerung an die Beziehungen zwischen den Häusern Hohenzol-
lern und Romanow (nach dem 1825 verstorbenen Zar Alexander 
I. benannt).
Nach dieser fast dreistündigen Stadtführung und anschließender 
Freizeit zur Beruhigung der Sinne, suchten wir am späten Nach-
mittag unser Hotel auf. Das reichhaltige Abendessen, ein abend-
licher Spaziergang in der landschaftlich reizvollen Umgebung des 
Teltow-Kanals sowie eine abschließende Plauderei in lauer Som-
mernacht bei Bier und Wein ließ keine Wünsche offen.

Gut ausgeschlafen und 
exzellent gefrühstückt 
begann der zweite Tag 
ab 10:00 Uhr mit dem 
Besuch des Filmparks 
Babelsberg. Der Film-
park ist ein Freizeitpark 
in Potsdam und liegt 
auf dem Gelände des 
Filmstudios Babelsberg, 
welches früher der UFA 

und dann der DEFA gehörte. Mehr als 3.000 Filme wurden bislang 
produziert, darunter Klassiker wie „Metropolis“ und „Der blaue En-
gel“, auch Hollywood ist regelmäßig Gast.
Auch wir ließen uns inspirieren von Traum und Wirklichkeit! 
So unternahmen einige eine Shuttlefahrt durch die Medienstadt, 
andere eine Gondelfahrt per Boot durch das Traumland Panama. 
Auch ein Spaziergang durch den Saloon, die Gärten des kleinen 
Muck, durch die Mittelalterstadt mit diversen Gruseligkeiten, die 
Besichtigung des Sandmann-Hauses sowie nicht zuletzt für die Mu-
tigen ein besonderes Erlebnis im 4D-Actionkino, nämlich eine Fahrt 
mit Raketengeschwindigkeit durch das Universum. 
Die Zeit von drei Stunden reichte gerade für die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten, denn um 14:00 Uhr war unsere Schifffahrt auf 
der Spree vorgesehen.
Auf der Suche zu Fuß nach der Schiffsanlegestelle an der Schloss-
brücke Charlottenburg kam der Reiseleiter arg ins Schwitzen, den-
noch erreichten wir pünktlich unser Schiff. Unsere Fahrt in Verbin-
dung mit den interessanten Erläuterungen an Bord führte uns von 
Charlottenburg vorbei an imposanten Gebäuden, Geschäftshäu-
sern, dem Regierungsviertel und sonstigen Park- und Freizeitanla-
gen bis zum Potsdamer Platz. Interessant war die ständig wech-
selnde Architektur und Landschaft. Viele von uns fanden bestätigt, 
dass Berlin vom Wasser aus betrachtet sehr anschaulich ist und so 
staunten wir, dass die Stadt weit über 1.000 Brücken hat.
Nach fast 3 Stunden Fahrt stiegen wir beeindruckt und etwas müde 
in den Bus Richtung Heimat. Wie immer sorgte unser umsichtiger 
Busfahrer Peter Grimm vom Verkehrsbetrieb Greifswald-Land für 
willkommene Verpflegung und heitere Musik an Bord. Somit trug 
er nicht zuletzt auch diesmal zu einem gelungenen Ausflug bei, der 
für viele von uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

H. u. B. Mattausch 
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Veranstaltungen des Landesverband M-V e. V.
15. - 18.09.2011 Mühlengeez Präsentation auf der MeLa
27.09.2011 Berlin dlv-Abschlussveranstaltung 

„Unterwegs zu neuen Chan-
cen“

04. - 05.11.2011 nn  Klausurtagung mit dem KLFV

Veranstaltungstermine des Ortsvereins
• 16./17.07.2011  Teilnahme am Fischerfest in Wieck
• August 2011  Sommerpause
• 06.09.2011  Picknick 

Allen Geburtstagskindern der Monate Juli und August 2011 gra-
tulieren wir hiermit recht herzlich und wünschen ihnen Gesundheit 
und viel Freude.

Ursula Kobi

Ihr Helfer in schweren Stunden

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet,
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de
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Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines 

Verstorbenen haben unter 

www.wittich.de
die Möglichkeit, eine 

Traueranzeige sowie eine 
spätere Danksagung 
selbst zu gestalten.
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WERBEN IN IHREM 
Mitteilungsblatt des 
Amtes Landhagen
LOHNT SICH!!!

■ treffsicher   ■ seriös
■ kompetent   ■ günstig

Werben wo Ihre 
Kunden sind!
VERLAG + DRUCK 
LINUS WITTICH KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
info@wittich-sietow.de 
www.wittich.de

Wir sind für Sie da!

Jörg Teidge, 0171/97157-33

seit 1991 Außendienst im Verlag WITTICH in Sietow 

Manuela Wolfi nger, 039931/579-47

seit 2007 im Innenverkauf im Verlag WITTICH in Sietow

Anzeigen
nach Maß
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Fangen Sie jetzt an!

spp-o Überstunden im Job, 
Haushalt, Freundeskreis, familiäre 
Pflichten – Stress gehört für viele 
zum Alltag – aber zu viel Stress 
schwächt das Immunsystem. 
Wer nicht so einfach abschalten 
kann, der findet nach der Arbeit 
vielleicht mit Yoga wieder 
zur inneren Balance. Andere 
bekommen bei Power-Sportarten 
wie Mountainbiken oder Klettern 
am besten den Kopf frei. Daneben 
ist eine ausgewogene Ernährung 
mit Obst und Gemüse wichtig. 
Zu oft besteht die Mittagspause 
aber nur aus einem Brötchen auf die 
Hand. Dabei kann man den Körper 
schnell, einfach und genussvoll mit 
den nötigen Vitalstoffen versorgen. 
Wichtig ist, dass es sich um 
Säfte ohne Zuckerzusatz und mit 
möglichst hohem Saftanteil handelt 
wie z.B. vom Fruchtsafthersteller 
Merziger. Mit seiner speziellen 
GesundheitsPlus-Serie kann man 
dem Körper sogar noch mehr Gutes 
tun. 
Die vier Saftmischungen sind mit 
wichtigen Vitaminen und Mineralien 
angereichert. Die exotische Sorte 
„Merziger [Fol] Birne Orange 
Litschi“ enthält beispielsweise ein 
Plus an Folsäure. Dieses Vitamin 
unterstützt alle Zellteilungs- und 

Wachstumsprozesse und ist 
besonders wichtig für junge Mütter. 
Der fruchtig-frische Saft „Merziger 
[Fe] Traube Apfel Zitrone“ liefert ein 
Plus an Eisen. Der Mineralstoff 
Eisen ist unverzichtbar für die 
Blutbildung. Eisenmangel ist 
weltweit eine der häufigsten 
Mangelerscheinungen, der man 
mit „Merziger [Fe] Traube Apfel 
Zitrone“ genussvoll vorbeugen 
kann.

Dem Körper natürlich Gutes tun
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fit & gesund
• fitness • ernährung • schönheit
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Bauen, 
Wohnen & Garten
Bauen, 
Wohnen & Garten

METALLBAU
GERHARD ABEL e. K.
Inh. Sylvia Rebert

17121 Trantow · Am Ziegeldamm 9
Telefon 039998 - 10062 und 13716
Telefax 039998 - 13717
www.metallbau-abel.de

Balkone · Treppen · Geländer · Zäune · Gitter
Rollläden · Rolltore · Schweißfachbetrieb

Am 01.07.1991 gründete Gerhard Abel die gleich-
namige Metallbaufirma als Einmannbetrieb. Die
Firma führt sämtliche anfallenden Metallbau- und
Schlosserarbeiten durch, z. B. Balkone, Treppen,
Treppengeländer und Zäune. Von Anbeginn wur-
den erfolgreich Lehrlinge ausgebildet, wobei der
2. Lehrling immer noch im Betrieb tätig ist. Zur-
zeit sind 9 Mitarbeiter beschäftigt. Aufträge wer-
den bundesweit ausgeführt, wie Montagearbeiten
von Wartehallen, Überdachungen und Stadtmo-
biliar. Im Jahre 1998 erhielt der Betrieb die Qua-
lifikation zum Schweißfachbetrieb mit „Kleinem
Schweißeignungsnachweis“ gemäß DIN 18 800.
Am 01.01.2005 übernahm Sylvia Rebert, die Toch-
ter von Herrn Abel, die Firma und führt sie seitdem
erfolgreich weiter. Aktuell ermöglicht die Firma dem
Mitarbeiter Volkmar Gohs die Ausbildung zum Me-
tallbaumeister.

Auf diesem Wege möchte Frau Rebert allen Kun-
den, Geschäftspartnern und Mitarbeitern recht
herzlich für das bisher entgegengebrachte Vertrau-
en und die angenehme Zusammenarbeit danken
und damit den Wunsch verbinden, dass diese noch
lange zu beiderseitigem Wohl fortgeführt wird.

20 Jahre Metallbau
Gerhard Abel e. K.!

Anzeige

Am Felde 2A · 17498 Levenhagen
Telefon + Fax 0 38 34/51 10 56

Gartentechnik
Fred Bröker

• Verkauf
• Vermietung
• Service
• Typoffener
Ersatzteilverkauf

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Hier und da schnappt man auf, dass bei 
Modernisierung im Eigenheim Förder-
gelder von Bund, Land und Kommune zu 
bekommen sind. Doch ist es sehr aufwän-
dig, ständig auf dem neuesten Infostand 
zu bleiben und alle gesetzlichen Ände-
rungen mitzubekommen. Und schließlich 
hat man ja genug um die Ohren, wenn 
man mit der Planung einer umfassenden 
Sanierung befasst ist. Dafür gibt es eine 

elegante Lösung: Ein Energieberater ist 
fi t in allen aktuellen Fragen zur Förderung 
und wird selbst gefördert: Bis zu 300 Euro 
steuert der Bund bei, wenn der künftige 
Bauherr einen versierten und anerkannten 
Berater hinzuzieht. So beginnt die Förde-
rung gleich von Anfang an und man kann 
das Wissen des Experten nutzen, um mög-
lichst viele Förder-Töpfe aufzumachen und 
so zu profi tieren. 

Förderung mitnehmen


